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#ST# Bundesbeschluß
betreffend

die Geschäftsführung des Bundesrates und des Bundes-

gerichtes im Jahre 1902.

(Vom 5. November 1903.)

D i e B u n d e s v e r s a m m l u n g
d e r s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

nach Einsicht des Berichtes des Bundesrates vom 23. März
1903 und des Berichtes des Bundesgerichtes vom 28. Februar
1903 über die Geschäftsführung im Jahre 1902,

b e s c h l i e ß t :

Der Geschäftsführung des Bundesrates und des Bundesgerichtes,
im Jahr 1902 wird die Genehmigung erteilt.

[Postullate.
1. Der Bundesrat wird eingeladen, der Bundesversammlung

beförderlichst einen besondern Gesetzesentwurf über den Post-
scheck- und Giroverkehr vorzulegen.

2. Der Bundesrat wird eingeladen, die Frage zu prüfen, ob
nicht die Ausübung des Begnadigungsrechtes der Bundesbehörden
neu zu ordnen sei, und eventuell einen bezüglichen Gesetzes-
entwurf vorzulegen.

3. Der Bundesrat wird eingeladen, die Verordnung vom
12. Mai 1893 betreffend Besoldung und anderweitige Kompetenzen
des ständigen und des außerordentlichen Instruktionspersonals im
Sinne der Anpassung an die derzeitige Bundesgesetzgebung (ins-
besondere die Bundesgesetze vom 20. Dezember 1901 betreffend
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die Organisation des Militärdepartements, vom 2. Juli 1897 be-
treffend die Besoldungen der eidgenössischen Beamten und An-
gestellten und vom 28. Juni 1901 betreffend die Versicherung
der Militärpersonen gegen Krankheit und Unfall) und im übrigen
im Sinne der möglichst einfachen und kongruenten Normierung
der Nebenbezüge in Revision zu zie'hen, und bei diesem Anlasse
zu prüfen, ob sich nicht eine gleichzeitige und entsprechende
Regelung der Kompetenzen auch der übrigen Beamten des Militär-
departementes empfehle.

Also beschlossen vom Nationalrate,

B e r n , den 29. Oktober 1903.

Der Präsident: Cd. Zschokke.
Der Protokollführer: Bingier.

Also beschlossen vom Ständerate,

Be rn , den 5. November 1903.

Der Präsident: Hottmann.
Der Protokollführer: Schatzmann.

D e r s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s r a t b e s c h l i e ß t :

Aufnahme des vorstehenden Bundesbeschlusses in das Bundesblatt.

Bern , den 5. November 1903.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,

D e r B u n d e s p r ä s i d e n t :

Deucher.

Der Kanzler der Eidgenossenschaft:

Ringier.
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